
BTK-Präsidium und ATF-Vorstand 
stellen sich vor
Wahlperiode 2016–2019

Die Delegierten der Bundestierärztekammer e. V. (BTK) haben in ihrer Herbstversammlung am 28. Oktober 2015 ein neues BTK-
Präsidium und einen neuen ATF-Vorstand für die Wahlperiode 2016–2019 gewählt. Der bisherige BTK-Präsident Prof. Dr. Theo 
Mantel stand nicht für eine weitere Amtszeit zur Verfügung.

Neuer BTK-Präsident ist Dr. Uwe Tiedemann. 1. Vizepräsidentin ist Dr. Iris Fuchs, 2. Vizepräsident ist Dr. Martin Hartmann. 
Die Verantwortlichkeiten für die vier Ressorts wurden wie folgt verteilt: Dr. Siegfried Moder für „Praktische Berufsausübung“, 

Dr. Holger Vogel für „Öff entliches Veterinärwesen und gesundheitlicher Verbraucherschutz“, Prof. Dr. Martin Kramer für 

„Weiterbildung, Forschung und Industrie“. Dr. Cornelia Rossi-Broy wurde in ihrem Amt als Verantwortliche für das Ressort 
„Internationale Angelegenheiten“ bestätigt.

Ebenso in seinem Amt bestätigt wurde der Vorsitzende der Akademie für tierärztliche Fortbildung (ATF), Prof. Dr. Axel 

Wehrend. Ihm zur Seite stehen Prof. Dr. Martin Kramer als stellvertretender Vorsitzender. Wiedergewählte Vorstandsmitglieder 
sind Dr. Karl Eckart und Dr. Heidi Kübler, neu gewählt wurden Dr. Bodo Kröll, Dr. Bettina Laub und Prof. Dr. Stephan Neumann.

Dr. Uwe Tiedemann

Funktion Präsident

Geburtsjahr 1954

Hobbys Kochen, Golf

Studium Berlin, Approbation 1984

Aktuelle Berufstätigkeit praktizierender Tierarzt

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
– ab 2016 Präsident
– 2008–2015 Mitglied im Präsidium, 1. Vizepräsident 
– 1996–2000 Mitglied im BTK-Ausschuss für Kleintiere/Heimtiere

Engagement für die TK Niedersachsen:
– seit 2006 Präsident 
– 1998–2006 Schatzmeister 
– seit 1990 Kammerversammlungsmitglied

Sonstige ehrenamtliche Engagements diverse Vereine

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

– Versuch, dass die BTK und die anderen tierärztlichen Verbände mit einer Stimme sprechen
– Zurückführung der Tierärzte zu den Gesundheitsberufen auf europäischer Ebene
– Interdisziplinärer Ansatz zur Bekämpfung der Antibiotikaresistenzen
– Schaff ung optimaler Arbeitsbedingungen und Zukunftssicherung für Tierärztinnen und Tierärzte
– Förderung der Kollegialität 
– Harmonisierung der Weiterbildung

Dr. Iris Fuchs

Funktion 1. Vizepräsidentin

Geburtsjahr 1965

Hobbys Reisen

Studium München, Approbation 1992

Weiterbildung – Fachtierärztin für Öff entliches Veterinärwesen
– Fachtierärztin für Fische

Aktuelle Berufstätigkeit Amtstierärztin an der Regierung von Oberfranken

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
– seit 2003 BTK-Delegierte der Bayerischen Landestierärztekammer (BLTK)
– seit 2000 Mitglied im BTK-Ausschuss für Fische, seit 2004 Vorsitzende
– seit 2008 Mitglied im BTK-Ausschuss für Lebensmittel-/Fleisch-/Milchhygiene, seit 2012 Vorsitzende
– seit 2008 Mitglied im BTK-Ausschuss für Arzneimittel- und Futtermittelrecht

Engagement für die BLTK:
– seit 1999 Delegierte
– seit 2003 Vizepräsidentin

Engagement für den Landesverband der beamteten Tierärzte Bayern e. V. (LbT):
– seit 2004 Mitglied im erweiterten Vorstand des LbT

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

– Erhalt und Ausbau tierärztlicher Tätigkeitsfelder
– Gesundheitsfürsorge und Gesundheit von Lebensmittel produzierenden Tieren/Tierbeständen
– Förderung Tierschutz und Verbraucherschutz
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Dr. Martin Hartmann
Funktion 2. Vizepräsident, Schatzmeister

Geburtsjahr 1954

Hobbys Tauchen, Radtouren

Studium Berlin, Approbation 1983

Weiterbildung Fachtierarzt für Öffentliches Veterinärwesen

Aktuelle Berufstätigkeit Leitender Veterinärbeamter, Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Stuttgart

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
–  ab 2016 2. Vizepräsident
– � 2012–2015 Verantwortlicher für das Ressort „Öffentliches Veterinärwesen und gesundheitlicher  

Verbraucherschutz“ 
–  seit 2004 Mitglied im BTK-Ausschuss für Tierseuchenrecht
–  2003–2013 BTK-Delegierter der Landestierärztekammer Baden-Württemberg

Engagement für die Landestierärztekammer Baden-Württemberg:
–  2008–2013 Vizepräsident und Vorstandsmitglied 
–  2003–2013 Mitglied der Vertreterversammlung 
–  2003–2013 Mitglied im Ausschuss Aus-, Fort- und Weiterbildung
–  2003–2008 Mitglied im Ausschuss Tierarzneimittel

Engagement für den Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT):
–  2011–2014 Präsident des BbT
–  2004–2014 Mitglied im erweiterten Vorstand des BbT
–  2004–2011 Vorsitzender des LbT Baden-Württemberg
–  2000–2008 Vorsitzender der Bezirksgruppe Stuttgart des LbT Baden-Württemberg

Sonstige ehrenamtliche Engagements –  seit 2002 Ehrenamtlicher Richter am Finanzgericht Stuttgart
– � 1999–2013 Sachverständiger des Kommunalen Arbeitgeberverbands Baden-Württemberg für den  

Tarifvertrag Fleischuntersuchung 

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

–  Herausstellung der Bedeutung von Tierärzten im gesundheitlichen Verbraucherschutz in der Öffentlichkeit
–  Stärkung der Position des Öffentlichen Veterinärwesens in der Verwaltung
–  Intensivierung der Zusammenarbeit von praktizierenden Tierärzten und Amtstierärzten

Dr. Siegfried Moder 
Funktion Verantwortlicher für das Ressort „Praktische Berufsausübung“

Geburtsjahr 1955

Hobbys Skifahren

Studium München und Wien, Approbation 1983

Aktuelle Berufstätigkeit Gemischtpraktiker mit Schwerpunkt Rind

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
–  seit 2013 BTK-Delegierter der Bayerischen Landestierärztekammer (BLTK)
–  seit 2012 Vorsitzender des Ausschusses für Wiederkäuer

Engagement für die BLTK:
–  seit 2013 Vorstandsmitglied
–  seit 2013 Delegierter zur BLTK
–  seit 2013 Delegierter zum TBV Oberbayern
–  seit 2013 Mitglied und stellvertretender Vorsitzender im Ausschuss für Arznei- und Futtermittelrecht
–  seit 2013 Mitglied und stellvertretender Vorsitzender im Ausschuss für Tierschutz und Tiergesundheit

Engagement für den Bundesverband praktizierender Tierärzte (bpt):
–  seit 11/2015 bpt-Präsident
–  seit 2009 Vorsitzender Landesverband Bayern (Zeitraum)
–  seit 2008 Mitglied im Bundesvorstand

Sonstige ehrenamtliche Engagements Mentor an der Ludwig-Maximilians-Universität München

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

–  Künftige Zusammenarbeit zwischen BTK und bpt verbessern
–  Einsatz für die praktizierenden Tierärzte auf nationaler und europäischer Ebene
–  Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit

Auf der Herbst-Delegier-
tenversammlung fanden 
die Wahlen für die Wahl-
periode 2016–2019 
statt.
� Foto: BTK
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Ltd. Vet.-Dir. Dr. Holger Vogel 
Funktion Verantwortlich für das Ressort „Öffentliches Veterinärwesen und gesundheitlicher Verbraucherschutz“

Geburtsjahr 1965

Hobbys landwirtschaftliche Pferdeanspannung

Studium Humboldt Universität zu Berlin, Approbation 1994

Weiterbildung –  Fachtierarzt für Öffentliches Veterinärwesen
–  Zusatzbezeichnung Hygieneberatung im Lebensmittelbereich 

Aktuelle Berufstätigkeit Leiter des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes des Landkreises Vorpommern-Greifswald

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK: 
seit 2015

Engagement für die LTK Mecklenburg-Vorpommern: 
–  seit 2007 Kammerversammlungs- und Vorstandsmitglied
–  2007–2014 Mitglied im Ausschuss für Lebensmittel, Arzneimittel und Verbraucherschutz

Engagement für den Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT): 
–  seit 2015 Präsident
–  seit 2007 Mitglied im erweiterten Vorstand 

Sonstige ehrenamtliche Engagements Bürgermeister, Amtsvorsteher

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

–  ressortübergreifende Zusammenarbeit stärken
–  gesellschaftlich akzeptable Tierhaltung mitgestalten

Prof. Dr. Dr. h. c. Martin Kramer
Funktion Verantwortlicher für das Ressort „Weiterbildung, Forschung und Industrie“

Geburtsjahr 1961

Hobbys Lesen, Strand

Studium Gießen, Approbation 1986

Weiterbildung –  Fachtierarzt für Chirurgie 
–  Fachtierarzt für Röntgenologie und andere Bildgebende Verfahren 
–  Fachtierarzt für Klein- und Heimtiere; FTA für Kleintierchirurgie
–  Diplomate des European College of Veterinary Diagnostic Imaging (ECVDI)
–  Habilitation 1999 für die Gebiete Kleintierchirurgie und Bildgebende Verfahren

Aktuelle Berufstätigkeit –  seit 2003 C4-Professor für Kleintierchirurgie an der Klinik für Kleintiere der Justus-Liebig-Universität (JLU) Gießen
–  seit 2010 Dekan des Fachbereichs Veterinärmedizin der JLU Gießen

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
–  seit über 10 Jahren Vertretung für die Tierärzte der JLU Gießen in der BTK
–  seit 2009 Vorsitzender des BTK-Ausschusses für Kleintiere/Heimtiere

Engagement für die Deutsche Veterinärmedizinische Gesellschaft (DVG):
–  seit 2008 Leiter der Fachgruppe Chirurgie in der Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft (DVG)
–  2009–2015 2. Vorsitzender und Schatzmeister der DVG
–  seit 11/2015 1. Vorsitzender der DVG

Sonstige ehrenamtliche Engagements Fort- und Weiterbildung der Tierärzte in der Türkei

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

–  Nachwuchsförderung in der Veterinärmedizin; Fort- und Weiterbildung, Forschung, Universität
–  Vertretung der Veterinärmedizin bei Politik und Wirtschaft

Die Mitglieder des BTK-Präsidi-
ums, Wahlperiode 2016–2019 
(v. l. n. r.): Dr. Holger Vogel, 
Dr. Siegfried Moder, Dr. Iris 
Fuchs, Dr. Uwe Tiedemann, 
Dr. Martin Hartmann,Dr. Cor-
nelia Rossi-Broy, Prof. Dr. Mar-
tin  Kramer.
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Dr. Cornelia Rossi-Broy
Funktion Verantwortliche für das Ressort „Internationale Angelegenheiten“

Geburtsjahr 1962

Hobbys Regatta-Segeln, Skilaufen, Kulinarisches, klassische Musik/Oper

Studium Berlin, Approbation 1987

Weiterbildung –  Fachtierärztin für Öffentliches Veterinärwesen
–  Zusatzbezeichnung Hygienemanagement in Lebensmittelbetrieben

Aktuelle Berufstätigkeit Leiterin des Ordnungsamtes im Bezirk Berlin Tempelhof/Schöneberg und  
Leiterin des Fachbereichs Veterinär- und Lebensmittelaufsicht

Berufspolitischer Werdegang Engagement für die BTK:
–  seit 2008 Verantwortliche für das Ressort „Internationale Angelegenheiten“
–  seit 2004 BTK-Delegierte der Tierärztekammer Berlin 
–  seit 2004 Mitglied im BTK-Ausschuss Lebensmittelhygiene 
–  seit 2000 Mitglied im BTK-Ausschuss für Tierschutz 

Engagement für die TK Berlin:
–  2000–2004 Vorstandsmitglied

Engagement im Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT):
–  seit 1999 Vorstandsmitglied (Tierschutz und Internationales)

Engagement auf europäischer Ebene:
– � Präsidiumsmitglied in der European Association of State Veterinary Officers (EASVO), Sektion der der Föderation der Tierärzte 

in Europa (FVE)
–  seit 11/2015 EASVO-Schatzmeisterin
–  2013–2015 EASVO-Vizepräsidentin
–  2005–2009 EASVO-Präsidentin 
–  2006–2009 Mitglied der AG Tierschutz beim Schlachten und Töten (FVE)
–  2005–2013 Mitglied der AG LM-Hygiene (FVE)
–  2001–2002 Leitung ad-hoc AG rituelles Schlachten (FVE)
–  2001–2005 EASVO-Vizepräsidentin 
–  seit 2000 Delegierte des Bundesverbands der beamteten Tierärzte (BbT) bei der EASVO 

Sonstige ehrenamtliche Engagements –  Trias-Klassenvereinigung e. V. (Segelklasse)
–  Accademia Italiana della Cucina

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im BTK-Präsidium

–  Europa näher bringen 
–  Engagement Deutschlands in Europa ausbauen
–  Rolle des tierärztlichen Berufsstands in Europa stärker in den Vordergrund rücken

Prof. Dr. Axel Wehrend
Funktion ATF-Vorsitzender

Geburtsjahr 1967

Hobbys Renovieren eines alten Bauernhofs, Naturschutzarbeit, Theater

Studium Hannover, Approbation 1995

Weiterbildung –  seit 2010 Direktor des Klinikums Veterinärmedizin der Justus-Liebig-Universität
– � seit 2007 Professor an der Justus-Liebig-Universität Gießen, Klinik für Geburtshilfe, Gynäkologie und  

Andrologie der Groß- und Kleintiere mit Ambulanz, Professur: Klinische Reproduktionsmedizin
– � 2006–2007 Professor an der Ambulatorischen und Geburtshilflichen Tierklinik der Universität Leipzig, 

Professur: Bestandsbetreuung und Biotechnologie der Besamung
– � 2003 Habilitation für das Fachgebiet Physiologie und Pathologie der Fortpflanzung und Ernennung zum  

Privatdozenten
–  2002 Fachtierarztprüfung für Zuchthygiene und Biotechnologie der Fortpflanzung
–  2002 European Diplomate in Animal Reproduction
– � seit März 2002 Wissenschaftlicher Assistent an der Klinik für Geburtshilfe, Gynäkologie und Andrologie der Groß- und Klein-

tiere mit Tierärztlicher Ambulanz der Justus-Liebig-Universität Gießen 
– � seit Januar 1998 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Klinik für Geburtshilfe, Gynäkologie und Andrologie der Groß- und 

Kleintiere mit Tierärztlicher Ambulanz der Justus-Liebig-Universität Gießen 
– � 1997 Promotion mit der Arbeit Untersuchungen zur Genexpression von Kumulus-Oozyten-Komplexen von Sus scrofa f.d. 

während der In-vitro-Reifung
–  1995–1998 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Reproduktionsmedizin der Tierärztlichen Hochschule Hannover
– � 1995–1997 Aufbaustudium an der Tierärztlichen Hochschule Hannover Fachrichtung Zuchthygiene und Besamung und  

Doktorand am Institut für Reproduktionsmedizin der Tierärztlichen Hochschule Hannover

Aktuelle Berufstätigkeit Hochschulprofessor

Berufspolitischer Werdegang –  seit 2012 Vorsitzender der ATF
–  seit 2008 Mitglied im Vorstand der Akademie für tierärztliche Fortbildung (ATF) der BTK

Sonstige ehrenamtliche Engagements –  Schriftleiter der Zeitschrift Tierärztliche Praxis Reihe Großtier
–  Fachgruppenleiter DVG-Fachgruppe „Fortpflanzung und ihre Störungen“
–  Mitglied im Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Kleintiermedizin (DVG)
–  Mitglied im Kuratorium der Akademie für Tiergesundheit (AfT), Bonn
–  Mitglied im Kuratorium der Engemann-Stiftung, Gießen

Vorgesehene Schwerpunkte für die Arbeit 
im ATF-Vorstand

–  Sicherstellung des derzeitig hohen Fortbildungsstandards
– � Organisation und Durchführung von Veranstaltungen über Themen, die in den großen Fortbildungsveranstaltungen nicht re-

gelmäßig angeboten werden, um auch die Möglichkeit der Spezialisierung in diesen „Nischen“ anzubieten
– � Organisation und Durchführung von lokalen Veranstaltungen, um die „Begleitkosten“ von Fortbildungen (Reisekosten, Über-

nachtungen) gerade für Berufsanfänger und Wiedereinsteiger gering zu halten
– � Hilfestellung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen (z. B. Referentensuche) für Veranstalter,  

die tierärztliche Fortbildungen anbieten wollen
–  Organisation und Durchführung von Veranstaltungen, in denen praktische Fähigkeiten vermittelt werden

Vorsitzender der Akademie für tierärztliche Fortbildung
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